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Bey
dbem Grabe
det

Hodwollgebohenen Frauw Genevalin

von BLenfenhoff

wollfen

eofelben Hodadelichen Haufe

ihre Chrfuvcht begeigen
bie
fimmtlichen fumnen dev ChurfivRls Sadfifhen Candihule
in Grimma,

durd

Fricdvidh) GSotthelf Supn

Scholae Primus,




%{d)! feine Hofe barf bie gofonen Saiten fchmiicten!
Gin Miyreenfrany umpinde fie!

O Dufe! {timme fie gu leifen Klagetonen.

Mnd bu -Gefpielin . -Sveude, flieh! —

Ach? troftlos fiebft Du Hier, © @oler an der e,
Die Nhren heilgen Staud umfchliefe!

Wuf unfer junges Hevy falle Grennend jede Tbrane,
Die jest von Deinem Auge liee!

Ach! wnd audh Sie == Sie fanf vom giftgen Haudy des Wingers
Gewelft? — Wird dbev BWerwefung Staub?

Gie, veven Mutterhery fo gduelich e Dich pochte,

Rubht fhon bey Nhres Gatten Staub?



Doch Edle, trodnet fle, bes Kummers bange Tbrdner,
hr dafle, bie das beilge Band
Der Ereundfdhaft an fie gog! Sebe niche mit naffem Blicfe

Sur Wne, vie Sie Euch entwand!

O {daut mit fropem Dlick um Gudy, wie aus dem Auge
Des Armen, dev gebeugt fich nadt,

Des! Danfes Thrane vollt, die ev dem MTicleid weihef,
Das o nie fructlos fich exbafs

Der Fleine Saugling ficht der bangen Muster Lranen,
Die ibren Schug in Fhr verloy,

Hnd fich noch unbewufie, wer ipm in Jhe entviffen,
Drdngt eine Thrdne fich Hervor,

Und, Coler! o erlaf’ uns, das Gefibl gu (chidery,
Das unfor banges Hevy gevreifit!

O! Freuntfihaft weine but — ©ie, unfre treue Freundinm,
Sft uns gevaube! — RWiv find verwaift!

Dod) Feine Klage foll den eilgen Ove entweifen,
Wo Nhre idfihe Hlle falle! —

Heil Jhr, Sie fple ven fobn fiv Jhve fieenge Tugent,
G war gu gros fire diefe Welt! ;

Nue furge Jabre fann &Sie des Verderbers Nechte
Dem Sebnfucyrsvollen Aug’ entziehns

Hnd o! wie bald wirh fie die Erigleic verfdhlingent
Wie bald witd diefer Tvopfen fliehn! ~=




¢ ~

feie! wenn 1 in Jhre Avme

Dann, welde Selig

VWerflart an Jhren Dufen eiffi :

Wean DU (e Jhrem Aem die fion verflavie Schwefier)

1o |

Mit bepdens Seime Fonne sheilfi! —

Doy Wonne fchoebe flets um jeten einer Rwitte,
So fange Dich vas Gk uns fhente!
Dein edled Haus foi fles befchivme vom Allmaches Fligel

Des, ber dov Welten Schigtfal Jenfe! —

Dochy cine Bitce nod), o Edler, [hre Liebe!

Qomit Sie uns o febr beglicte,
Cie foi Defn Sebeheil] Sei Du, was Sig ans gewefen,
Die unferm Avm der Tob enfritcks! :



Der
wohlfeligen

perpittiveten Frau Generalinajorin

von B Erenfenhoff
seb. von ©dHleinip

widbmes

dicfes gevinge DenFmabl dev tiefiten Vevehrung

M. Ghrifiian Gottlob Krager,

Diavver ju Seresa und  Mehlen.




@icbbig Kabre fdhon turchleben,

&tandbaft fich der Tugend wepbns
Unaufbalefom fich Deftreben,
Gsottes Devfalls werth ju feyn

Sruchtbar gern an Gott gebenfent,
Ceinen TWBerfen nadyufpadn;

Shm des $ebens Frubling fhenfen,
Nhm, als Greis, mit Sutraun flebn;

Weltern, @atten, Kinber (eben,
Sovgfam ihre Froud' erbobn;

€ich in guten TLagen ben,
Sbrem Kummer benguftehn 3

sMicterlich bem bloden Avmen
Thranen edles Mitleids weyhn,

Sein fich ungefebn etbavmen

Hand und Gue ibm willight lfenhn;



Gfidtide nihe fcheel beneiden,
Niedrige nid)t ftoly verfchmabn;
Auch erflaveer Feinde feiden
Nice mit Schadenfreude febnj

Auf der Ehre Hichften Stufen
ey der Schmeichler {hlauem St
Su dem Heven im Staube vufens
Gote!  vor div bin ih ein Wuvm;

Doy der BVorficht dunfeln FWegen
Kithnen Zadel wachfom fliehn;

Selbft bey ibren Davtfen Schlagen
Sie gu fiffen, fih bemiihn;

Hier, Gott dpnflich, nugbar feben;
oMi¢ dem Wunfdh) der Seeligheit

Ceines Sebens Plan burd)mcbcn,
SHaveen ihrer HevelichEeit;

Dag, o Menfihen! das Deifie feben,
o, Weblarte! lebeeft Dus

Giengft -dann, obne Graus und Beben
Auf des Himmels Sphaven gu,

Heil Dir! von bdes Richters Throne
Steablt dev Bellfte Waterblicts

Seheucht von Div, gum Gnavenlofne,
Cuig alles &eid  guvict,




Engel und Werllavee dringen

Subetnd Dich in ibren Kreis:

Du fiebft Gote! Mt febgefangen

Stimmft Ou ein i feinen Preis.

Hur Gier, no ber Wehmuth Feuge

Mandyes Tages Anbruch nefit,

Aprant Oein Carl ). Ach, Mufe, {chiceige!

With, ras er verfiehre, evfese?

») Der Herr Landeshauptmann inr Marggrafe

thum Nieberlaufis und churfichfifcher Cams
meeherr, Heer Cael Wilheln von Carlowi,
alg der hinterlaffene eingige Here Sobn dee
feligen Fran Generalmajorin voir Drenefen-
boff, beffen Hochabelichesd Haus in dicfom
Sahre fchan cinmal in ticfe Trauer verfet
worden ift: nembich durch den o fribhseith
gen Hintrits Devo jingern Heren Sohues
wepland Seern Lubtvig Cenfi Ailhelm von
Carlowi, roelcher tmgememm oiel liehengs
wiirdige Cigenfthafeen jeigte. . Ev frarh
ben 2800 SR, und ward den gten davanf
i hiefiger Rivchengruft bengefepts
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Bey
dbem Grabe
det.

$Hodiwohlgebohrnen Fran Senevalin

von Brenfenhof |

wollfer
erofelben Hochadelichens Haufe
ihre Ehrfurcht  Begeigery
bie
fanunthtben Atumnen dee ChurfivRl. Sadfifhen Landffuls
in Grimma,

dupdy

Frievrich Gotthelf Kupm,
Scholac Primus;
K : e
fa !

7 Fanlpkarte #13




	Bey dem Grabe der Hochwohlgebohrnen Frau Generalin von Brenkenhoff wollten Deroselben Hochadelichen Hause ihre Ehrfurcht bezeigen die sämmtlichen Alumnen der Churfürstl. Sächsischen Landschule zu Grimma, durch Friedrich Gotthelf Kuhn, Scholae Primus
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